
Juniorteam Leineck
FC Alfdorf – SV Hintersteinenberg –

SV Pfahlbronn

Informationsveranstaltung für die Spieler und Eltern



Was wollen wir erreichen?

JTL

Mehr 
Spieler

Noch 
bessere 
Spieler

Noch 
bessere 
Trainer

Mehr 
Spaß



Was gehört dazu?

Juniorteam Leineck

Gemeinsame 
Events

Sportkonzept
BOS

Gemeinsam 
ab der F-
Jugend



Konzept

Spieler / Mannschaften

Ball orientiertes Spiel (BOS)

Technik, Taktik, Kondition & 
Koordination

Leistungsgerechte 
Einteilung

Individuelle Förderung in 
Gruppen  

Trainer

Positives Coaching

Ziele und Trainingsinhalte 
vorhanden

Trainer werden geschult 
und unterstützt

Jugendkoordinator

Definiert Ziele und Inhalte

Train den Trainer

Coach den Trainer

Spieler-Profiling

Spezielle Trainingseinheiten

Gemeinsame Veranstaltungen (Weihnachtsfeier, Rundenabschluß, Stadionbesuche, …)  

Motto: „Erlebnis geht über Ergebnis“



Mannschafts-Zusammenstellung

• Mannschaften müssen zusammenwachsen, daher Spielgemeinschaft ab 
der F-Jugend

• Haupt-Kriterium der Einteilung: Jahrgang

• Außergewöhnliche Talente können besonders eingeteilt werden

• Soziale Kontakte / Freundschaften werden mit in Betracht gezogen

F3 und F4 
Jüngerer Jahrgang

F1 und F2
Älterer Jahrgang

E3 und E4 
Jüngerer Jahrgang

E1 und E2
Älterer Jahrgang

D2 
Jüngerer Jahrgang

D1
Älterer Jahrgang

C2
Jüngerer Jahrgang

C1
Älterer Jahrgang

B2
Jüngerer Jahrgang

B1
Älterer Jahrgang

A2 
Jüngerer Jahrgang

A1
Älterer Jahrgang
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Logistik

• Trainings- und Spielort sowie Trainingstage aller Jugendmannschaften 
werden vor der Runde festgelegt 
• Trainingsort kann (wird) wechseln
• Anzahl der Jugendspieler aus den Orten mit entscheidend
• Bei jedem der 3 Vereinen wird einmal im Monat trainiert
• Zusätzliche Plätze sorgen für bessere Trainingsbedingungen

• Mannschaften einer Jugend trainieren an den selben Tagen und am selben 
Ort
• bei 4 Mannschaften in einer Jugend: mindestens ein Jahrgang
• Idealerweise Mannschaftskombinationen A&B; C&D; E&F

• Der Fahr-Aufwand für die Eltern wird etwas größer
• Fahrgemeinschaften bilden



Übersicht Mannschaften 2016/17

Jugend Trainer # Mannschaften

A-Jugend Noch nicht besetzt 1

B-Jugend Lars Schuster 1

C-Jugend Andreas Zoller, Tobias Spazierer, Wolfgang Schweizer 2

D-Jugend Andreas Horacki, Heinz Alb, Volker Zabinski, Manuel 
Schäfer

2

E-Jugend Veli Kiskac, Walter Balle, Thilo Plattner, Markus Eydt 3

F-Jugend Carsten Fercho, Marco Stettner, Dennis Pfeiffer 3/4



Für die Eltern….

• Es geht „nur“ um Jugend-Fußball – Verhältnismäßigkeit wahren
• „Erlebnis geht über Ergebnis“
• Ehrenamtliche Akteure (Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, Jugendleiter, …)

• Respekt vorleben (Spieler, Gegner, Schiedrichter, Zuschauer)
• Andere so behandeln, wie man es selbst erwartet
• Keine Aggressionen auf die Kinder übertragen

• Auf Disziplin achten – auch außerhalb des Sportplatzes

• Trainer sind für Trainingsinhalte und Taktik während den Spielen verantwortlich
• Keine taktischen Anweisungen von den Eltern
• Genügend Abstand zum Spielfeld halten
• Anfeuern - positiv

• Unterstützung des Vereins
• Zustimmung zum Jugendkonzept
• Vereinsaktivitäten nicht als selbstverständlich betrachten 
• Mithilfe bei Veranstaltungen (dienen zur Finanzierung)
• Konstruktive Kritik – offen geäußert



Unsere Regeln

Alle
Wir sind ein Team, wir gewinnen und verlieren gemeinsam

Wir unterscheiden nicht von welchem Verein ein Spieler oder Trainer kommt

Wir benutzen keine Schimpfwörter

Wir akzeptieren Schiedsrichterentscheidungen

Wir halten uns an diese Regeln und akzeptieren gegebenenfalls Sanktionen

Spieler
Wir halten uns an die Fußballregeln

Wir halten uns an die Anweisungen unseres Trainers / Trainerin

Wir treten ordentlich auf: Ausrüstung, Verhalten auf und neben dem Platz

Eltern
Wir akzeptieren die Entscheidungen der Trainer – vor, während und nach dem Spiel

Wir feuern positiv an und äußern keine lautstarke Kritik gegenüber Spielern und Trainern während den Spielen

Wir geben keine Anweisungen im Spiel – das ist die Aufgabe des Trainers

Wir sorgen dafür, dass unsere Kinder pünktlich sind und geben rechtzeitig Bescheid falls etwas dazwischenkommt

Trainer
Ich bereite mich auf jedes Training und Spiel vor

Ich sorge dafür, dass alle Spieler zum Einsatz kommen

Ich bin mir meiner Vorbildfunktion bewusst – Pünktlichkeit, Respekt, kein Alkohol / Nikotin vor den Kindern



Sanktionen bei Verstößen gegen unsere Regeln

Spieler Eltern Trainer

Hinweis auf unsere Regeln Hinweis auf unsere Regeln Hinweis auf unsere Regeln

Zusätzlicher Arbeitsdienst Elternteil muss am Training teilnehmen Nachschulung durch 
Koordinator

Verkürzung der Einsatzzeit bei 1 Spiel Elternteil muss ein Trainingsspiel als 
Schiedsrichter leiten

Zusätzlicher Arbeitsdienst

Ausschluss von 1 Training Elternteil muss ein Spiel der F oder E 
Junioren als Schiedsrichter leiten

Trainer muss ein Spiel der F 
oder E Junioren als 
Schiedsrichter leiten

Sperre für 1 Spiel Verkürzung der Einsatzzeit des Kindes Ablösung durch anderen Trainer

Sperre für mehrere Spiele Ausschluss des Kindes vom Training

Ausschluss aus der Mannschaft Ausschluss des Kindes vom Spielbetrieb

• Sanktionen können von allen Beteiligten bei den Jugendleitern beantragt werden
• Sanktionen werden durch die Jugendleiter in Absprache mit Vereins-/Abteilungsleitern ausgesprochen



Wie sieht für uns Erfolg aus?

• Trainingsbeteiligung ist hoch (>80%)

• Jedes Training findet statt (>98%)

• Definierte Trainingsinhalte werden angewendet

• Umfrageergebnisse zu den Trainern & 
Jugendkoordinator sind positiv

• Jede Mannschaft hat eine Weihnachtsfeier, einen 
Rundenabschluss und mindestens einen weiteren 
Event

• Umfrageergebnisse zu Spaß und Events sind 
positiv

• Alle Spieler verbessern sich (Profile)

• Mannschaften ab D-Jugend sind auf Augenhöhe mit 
ihren Gegnern

• Alle Mannschaften spielen Ball-orientiert (BOS)

• Das JTL entwickelt genügend Spieler für die 
Aktiven Mannschaften der 3 Vereine

• Alle Mannschaften sind mit genügend Spielern 
besetzt

Mehr 
Spieler

Noch 
bessere 
Spieler

Noch 
bessere 
Trainer

Mehr 
Spaß



Backup



Ausbildungs-Schwerpunkte
Bambinis F-Jugend E-Jugend D-Jugend C-Jugend B-Jugend A-Jugend

Technik

Taktik

Kondition

Gemeinsam Tore erzielen und verhindern

Beidfüssigkeit

Ball An- und Mitnahme, Dribbeln und Passen

Zweikampf, Defensiv-Kopfball

Keine Übung ohne Ball bzw. nicht als Spiel

Koordination

Beweglichkeit

Schnelligkeit

Ausdauer

Kraft

Ballgewinnspiel: Grundordnung - Hinter den Ball Verschieben und Überzahl, Pressing,  Balleroberung ,Umschalten und Abseits

Flugball (spielen und annehmen), Flanke und Kopfball

Tricksen, Finten, Torschuss

Standardsituationen

Standardsituationen (Grundlagen)

Fußballregeln

Standardsituationen (Angriff und Verteidigung)

Angriffspiel: Miteinander spielen Umschalten, Verlagerung, unterschiedliche Strategien, Laufwege



Ziel
• Ziel einer permanenten Jugendspielgemeinschaft ist

• Steigerung der Quantität
• Jugend-Mannschaften in allen Altersklassen
• Möglichst viele Spieler zu den Aktiven Mannschaften überführen

• Verbesserung der Qualität
• Eine leistungsgerechte, höchstmögliche Plattform für Jugendspieler aller Spielstärken
• Bestmögliche individuelle Förderung und Entwicklung aller Jugendspieler in den Bereichen 

Fußball, persönlich und sozial
• Gegebenenfalls heranführen herausragender Talente an höhere Spielklassen

• Fußballerisch und pädagogisch exzellente Trainer
• Erhöhung der Attraktivität

• Spass und Freude stehen im Mittelpunkt, Fokus auf Erfolg erfolgt in älteren Jugendbereichen 
(ab C-Jugend)

• Mehr Erfolgserlebnisse und Einsatzzeiten für alle Jugendspieler
• Möglichkeit in höheren Klassen im bestehenden Sozialverbund zu spielen
• Außergewöhnliche Events (Internationale Turniere, Stadionbesuche, gemeinsame 

Weihnachtsfeiern etc.)



Hintergrund

• Viele Jugendspieler hören in den älteren Jugendmannschaften auf oder 
verlassen den Verein
• Dadurch resultieren Schwierigkeiten für die beteiligten Vereine selbst Mannschaften 

in allen Alterklassen zu stellen
• Es gibt immer weniger Spieler, die in die Aktiven Mannschaften überführt werden

• Gründe
• Durch die Geburtenrückgänge verringert sich die Zahl der Kinder
• Andere Freizeitangebote (Sport, Musik und Kultur, moderne Medien) machen den 

Fußballvereinen Konkurenz
• Anforderungen in den Schulen sind gestiegen (auch zeitlich) 
• Außergewöhnliche Talente sehen keine Perspektive
• Qualität der Trainer ist nicht immer optimal (fußballerisch und pädagogisch)



Aufgaben Jugend-Sportkoordinator

• Erstellen der Ziele und der Trainingsinhalte für alle Mannschaften

• Unterstützung der Jugend-Trainer
• Kaderzusammenstellung

• „Train the Trainer“ (Interne Schulungen)

• „Coach the Trainer“ (Feedback zu Trainings und Spielen)

• Unterstützung der Trainings
• „Profiling“ der Jugendspieler

• Spezifische Trainingseinheiten (Torspieler, Abwehr, Mittelfeld, Angriff, Technik, Taktik, 
Fitness)

• Taktikschulungen der Trainer / Mannschaften 


